
Bern, 24. & 31. Januar 18 

Hier einige interessante Hände, um die 

Technik zu verbessern und erhaltene 

Lizit-Informationen  besser zu nutzen: 

 

17. Januar / Hand 11:  2P von West 

Süd: 1T / West: Pass / Nord: 1K / Ost: X und 

nach Wests 2P passen alle; Ausspiel: ♥10   

     ♠  AB72 

    ♥  K95 

    ♦  D875 

    ♣  A5 

♠  94 

♥  AB62 

♦  KB 

♣  DB1092 

Süd überlegt: Nord hat die Herz-Dame nicht, 

da er nicht D109 hat (die 9 ist ja bei Ost); 

Nord hat Karo lizitiert, wenn er das Ass hat, 

könnte ich den K vorspielen, dann den Buben 

und dann die 3.Runde schnappen. 

Also nimmt er sofort das Herz-Ass und setzt 

mit Karo-König fort – aber oh Schreck: West 

nimmt mit dem Ass und zieht nun Trumpf … 

ALLES fällt nun zusammen und West erzielt 

total 10 Stiche für 95%: 

  

Wo liegen die gemachten Fehler? 

Es ist wirklich alles eine Frage der Technik und 

der Visualisierung der möglichen Verteilung: 

WENN Nord das Karo-Ass hat, macht man in 

Süd immer Karo-K und -B, den Schnapper 

aber nur, falls West mindestens 3er-Karo hat. 

Wenn ich das Herz-Ass sofort nehme, ist K 

und D beim Gegner hoch! 

Was droht denn, falls ich die Herz-10 ducke? 

NICHTS !! Herz-Rückspiel wäre in meine 

Gabel A-B; Karo-Rückspiel in die Gabel K-B 

und Treff-Rückspiel in meine stabile Farbe. 

Gut, West kann Trumpf ziehen, aber auf die 3. 

Runde kann ich Nord meine Wunsch-Farbe 

signalisieren, also ist alles im sicheren Bereich. 

Die Herz-10 (Double / Triple) war exzellent! 

Statt im ersten Spielzug gleich DREI STICHE 

ZU VERSCHENKEN, werden so ZWEI GABELN 

etabliert, in die der Gegner irgenwann spielen 

muss, d.h. mit 2P gemacht würden wir sogar 

60% schreiben! 

Die ganze Hand zum Analysieren: 

 
 

17. Januar / Hand 12:  2P von West 

Gleicher Gegner, gleicher Kontrakt, aber ein 

anderes Lizit: 

West: 1P / Nord: Pass / Ost: Pass / Süd: X 

♠  --- 

♥  KD4 

♦  D10752 

♣  AD642 



Mit (beliebiger) Eröffnungsstärke ist ein 

Kontra in der Reveille-Situation klassisch! 

West: Pass / Nord: 1SA / Ost: 2P / Süd: Pass 

Das ist nun FALSCH ! Wieso ? 

Süd hat doch „nur“ 13 HP’s, da lizitiert man 

doch nicht zweimal !? 

Das stimmt zwar – aber nur zum Teil: 

- Die Hand hat nur 4 Loser  (präzisiert: 5 Ls.) 

- Nord hat nicht nur 8-10 HP mit Stopper in  

  Pik versprochen, sondern auch 4er-Herz 

  (und 5er-Unterfarbe) verneint, d.h. er hat 

  mind. je 3 Karten in den Minoren!  

Das korrekte Gebot ist deshalb erneut X: 

und dies ist stets unbedingtes Forcing! 

Nord wird 3K antworten und man „gewinnt“ 

letzlich das Lizit mit 4K oder gar 5K: 

 

 

 

 

31. Januar / Hand 4:  3SA von West 

Nord Süd haben immer gepasst, das Lizit 

West   Ost 

1SA 15-17  2T Puppet-Stayman 

2K keine 5er 2H nicht 4, evtl. 4P 

2SA 15-16  3SA  an 6T studiert 

Ausspiel: Pik-9 

 
West gewinnt mit Pik-Bube und spielt die Treff 

ab, auf die 3. Treff wirf Nord Karo-5 ab, was als 

„Roman Discard“, d.h. positiv in Karo, erklärt 

wird; in der Folge wird alles kassiert für toal 11 

Stiche. Das Resultat ist miserabel: 

 

Ok, die Auskunft war zwar korrekt, aber Nord 

hat „falsch signalisiert“ – aber dies ist erlaubt 

West kann, nachdem Treff-König eine verteilte 

Treff-Farbe zeigt, zum Dummy gehen mit Treff-

Ass und ohne jedes Risiko den Karo-Buben vor-

legen, denn aich wenn Nord das Karo-Ass hat, 

ist möglicherweise die Dame bei Süd. 

So entwickelt man stets einen 12. Stich: Wenn 

Nord mit der Dame gewinnt, spielt man nach 

jedem Rückspiel erneut Karo und 10 resp. König 

werden hoch! 

Die Süd-Hand: 

 



31. Januar / Hand 6:  4H von Süd 

West hält 

♠  103 

♥  KB10 

♦  A7543 

♣  KB8 

Süd: 1SA / West: Pass / Ost: 2H (TRF) / Ost: 2P 

Süd: 3H (!) / West: Pass / Nord: 4H und 3x Pass 

Der Dummy (Nord) 

♠  AB 

♥  D98652 

♦  D98 

♣  42 

West hält 

♠  103 

♥  KB10 

♦  A7543 

♣  KB8 

Ausspiel: Pik-10 

Der Handspieler studiert, nimmt Pik-Ass, P-2 

von Ost und Pik-4 von Süd; es folgt Trumpf zum 

Ass und Trumpf zu Wests König: Wie weiter? 

West hat sich für ein neutrales Trumpfrückspiel 

entschieden und der Handspieler hat sofort auf 

hhe Piks in seiner Hand einen Treff vom Dummy 

abgeworfen: 4H erfüllt: Lausige 13.64% !! 

 

Wo ist der Fehler? 

1. Osts 2P versprach systemgemäss sowohl 5er-

Pik als auch 4-5 in einer Unterfarbe 

2. Schon Pik-2 in Stich-1 deutet auf Treff, der 

Pik-6-Abwurf macht dann alles klar! 

Ost – er wollte nur stören – hält  

♠  98762 

♥  4 

♦  1062 

♣  A1075 

31. Januar / Hand 14:  4H von Süd 

Süd hält eine bombastische Hand: 

♠  K964 

♥  AK84 

♦  AKB92 

♣  --- 

Obschon die Hand nur 4 Loser (präzisiert nur 

3 Loser) hat, wäre sowohl eine Semeforcing- 

als auch eine Gamforcing-Eröffnung mit Drei-

Färber-Hand verfehlt, also: 1K  

Nord antwortet 1H und Süd bietet 4H, Nord 

zählt seine Loser (9, präzisiert wären es nur 8) 

und passt schliesslich mit  

♠  A1087 

♥  9765 

♦  87 

♣  A109 

denn Süd müsste Pik-König, Herz AK, AD 

oder KD, Karo AK und Treff-K haben für einen 

Schlemm – und dies sind 19-21 Punkte … 

 

Nur 2 Paare sagen den Schlemm an, einmal 

fällt man sogar (unklar wie), und es gibt 73% 

Korrekt wäre nach Nords 1H ein sogenannter 

Antwort-Splinter mit 4T: 

- Zeigt 4+Fit mit Schlemmeinladung 

- Ist im allgemeinen ein Single, kann aber  

   beim Eröffner auch mal Ass oder Void sein 

Nord – mit 2 Assen – nimmt mal an: 4P 

- Verneint 1./2.-Kontrolle in Karo 

- Zeigt 1.-Kontrolle in Pik (über 4H-Vollspiel) 

Süd denkt gar an einen möglichen Grandslam 

und stellt mit 4SA die Ass-Frage: 

- 5H-Antwort = 2 Asse OHNE Herz-Dame 

6H wird nun zum (guten) End-Kontrakt 

 Nur für die Analytiker: 

7P wäre eiskalt hier !! 



31. Januar / Hand 21:  4H von Süd 

Hier mal die ganze Hand: 

 

Nord: Pass / Ost: Pass / Süd: 1H / West: X / 

Nord: 2H (!) / Ost: Pass / Süd: Pass / West 2P 

Ok, dies zeigt 16/17+ HP und eine gute Farbe, 

schliesslich bietet Ost nach Süds 3H noch 3P. 

Ausspiel: Herz-3 

West sollte nun das Spiel planen, aber die Hand 

ist etwas speziell: Kürze in Herz bei West und 

Double in Treff bei Ost; in Trumpf fehlt nur das 

Ass; d.h. man sollte doch ein paar Schnapper 

zustande bringen. 

West schnappte die zweite Herz und spielte zu 

Pik-10 im Dummy und klein Pik zum König; statt 

dass Nord nun übernahm und das nochmals Pik 

spielte, um den Treff-Schnapper zu verhindern, 

duckte er nochmals. 

Ein klarer Fehler und 3P wurde erfüllt für 55% 

Aber West kann auch besser spielen: 

- Nach Herzschnapper: Treff-A, -K und Treff 

  im Dummy geschnappt 

- Karo zum Ass und 4. Treff-Runde: Nord wirft 

  ab (z.B. Karo) und Süd schnappt mit Pik-7 

- Karo-König kassieren, und Herz für einen  

   weiteren Schnapper in West (= 8. Stich 

- West macht nun mit KDB noch 2 Piks 

 Macht „lockere 10 Stiche“ für 64% 

31. Januar / Hand 24:  4H von Süd 

In dieser Hand ist sowohl das Lizit als auch das 

Abspiel instruktiv: 

 

Nord interveniert auf Wests 1P  mit 2H (!)  

 obschon die Hand nur 7 Loser mit 6er-Herz 

hat, würde ich NIE mit 4er-Länge in Gegners 

Farbe lizitieren … 

Ost: X = Unterfarben, 8+ HP 

Süd: 3H (sehr mutig) / West: Pass / Nord: Pass / 

Ost: 4K (ich hoffe auf Single Herz bei West) 

West studiert und birtet 5K = Endkontrakt 

Ausspiel: Treff-K 

O weia !! Ich verliere sowohl Treffs als auch 1 

Herz und natürlich Trumpf-Ass, WAS TUN? 

Nord wirft Herz ab auf den Treff-König !?! 

Nun gibt es Hoffnung, falls das Karo-Ass bei 

Nord ist, also mal Karo-Dame vorgelegt (die 

Karo-3 ist noch ein späteres Entry zum Dummy) 

Nord nimmt – und alles ist vorbei: 

Ich gewinne das Herz-Ass, deblockiere Pik-Bube 

und ziehe die Trümpfe mit Karo 8 und König; 

auf die hohen Piks gehen 2H und 2T weg! 

Wenn Nord 2x duckt, ist der Dummy nur mit Pik 

erreichbar, dann hält Pik 10875 die Farbe auf !! 

1. Februar 19 / JH 


